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Patenschaftsprojekt  

Emporenbilder 
Kirche 

Dresden-Briesnitz 
 

 Unsere Kirche erlebte im Jahr 1602 eine 
starke Zäsur. Nach einem Blitzeinschlag 
brannte der Kirchturm nieder. Mit dem 
Wiederaufbau des Turmes im Renaissance-Stil 
wurden zwei neue Glocken angeschafft. 
Anschließend wurde eine Sanierung des 
Kirchenschiffes notwendig. Zu dieser Zeit 
hatte die Briesnitzer Kirche eine flache 
Holzbalkendecke mit Kassetten. Die Kassetten 
wurden mit bildlichen Darstellungen aus dem 
alten Testament gestaltet. 1680 baute man 
im Kirchenschiff zwei Emporen ein. Neben der 
Felderdecke waren wahrscheinlich auch die 
Emporen mit reichem Bilderschmuck ver-
sehen. Eine analoge Ausstattung aus den 
1670er Jahren findet man heute in der 
Leubnitzer Kirche. Im Zuge der Umgestaltung 
unserer Kirche im Jahre 1881/82 wurde die 
Holzbalkendecke ausgebaut und durch eine 
Gewölbedecke ersetzt. Vom Eigentümer des 
Tolkewitzer Etablissements „Donath’s Neue 
Welt“ wurden viele Bildafeln erworben und 
waren bis 1934 dort zur kunstvollen 
Ausgestaltung integriert.  

Elf Tafeln kamen 1934 in unsere Kirche zurück 
und wurden in den vorderen Teil der Empore 
integriert. Ihr Zustand ist heute dringend 
restaurierungsbedürftig. 

Die Gesamtkosten in Höhe von ca. 20.000 
EUR, als Eigenanteil der Gemeinde an den 
Restleitungen zur Innensanierung, möchte der 
Förderverein Kirche Dresden-Briesnitz e.V. durch 
das neue Patenschaftsprojekt einwerben. 
Bestimmte Teilleistungen der 

Emporenbild-Restaurierung 
 

werden Ihnen dafür als Objekte zur 
Patenschaft angeboten. Die Förderpreise 
tragen einen symbolischen Charakter.  
Bitte unterstützen Sie das Projekt durch 
Übernahme einer Patenschaft. Mit diesem 
Faltblatt erhalten Sie alle Informationen.  



Restaurierungsablauf 
Die Arbeiten werden in einer 

Restaurierungswerkstatt erfolgen. Dafür 
müssen die Bildrücken stabilisiert, die Tafeln 

ausgebaut und sorgsam transportiert 
werden. Nach Sicherung und Stabilisierung 

der Farbschicht kann eine behutsame 
Reinigung beginnen. Über Jahrhunderte 

lagerten sich Staub und Kerzenruß auf der 
Bildseite ab. Temperatur- und 

Klimaschwankungen setzten der Malschicht 
zu. Bei der Restaurierung werden verloren 
gegangene Farben ergänzt. Abschließend 

wird die Bildfläche konserviert und ist dann 
für lange Zeit geschützt. 

Patenschaftsobjekte 
 

 Objekt Anzahl 
Einheit 

Förder-
preis 

pro 
Einheit 

1 Aus- / Einbau 20 Stck 150 €  

2 Stabilisierung 
Bildrücken (Holz) 

10 m2 100 € 

3 Sicherung 
Farbschicht 

10 m2 200 € 

4 Reinigung 10 m² 400 € 

5 Restaurierung 10 m² 750 € 

6 Konservierung 10 m² 250 € 

7 Emporenbild 
komplett 

1 Stck 2.000 € 

 

Der Förderverein Kirche Dresden-Briesnitz 
e.V. hat bereits die Musterrestaurierung 

einer Bildtafel in Auftrag gegeben. 

 
Emporenbilder 

(Auswahl) 
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Dez. 2023 
 

 

Emporenbilder–
Patenschaft 

Kirche Dresden-Briesnitz 
 

Ich überweise.......................... EUR 

 

für ................................................ 

 

auf das Spendenkonto des 
 
Förderverein Kirche Dresden-Briesnitz e. V. 

Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE41850503003200022964 

BIC: OSDDDE81XXX 
Verwendungszweck:  

Emporenbilder-Patenschaft 
 

Ich erhalte  einen persönlichen Patenbrief.  

Ich benötige/ bin einverstanden mit : 

 ̈Spendenbescheinigung zur Vorlage beim FA 

 ̈Veröffentlichung meines Namens  
(bitte ankreuzen) 

Name, Vorname: .................................... 
 

Straße, Haus-Nr.: ................................... 
 

PLZ, Ort: ............................................. 
 

Datum: ............................................... 
 

Unterschrift: ........................................ 


